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den Beginn der Reichstagsſeſſion

Zur Eröffnung des Reichstags
Halle 14 November

Am heutigen Mittwoch iſt der Reichstag durch eine Thronrede eröffnet
worden Letztere wird die deutſche Volksvertietung vor wichtige Ent
ſchlüſſe in der allgemeinen Politik wie in der Wirthſchafts
politik hinſtellen und wir wollen wünſchen daß dieſe zum Beſten unſeres
Vaterlandes ausfallen Denn über den hohen Zielen welche dem deutſchen

Namen winken kann der deutſche Bürger doch nicht vergeſſen daß wir
mit harten Zeitverhältniſſen zu kämpfen haben daß die Rückſichtsloſigkeit
der Konkurrenz vom bürgerlichen Leben ſich ausdehnt auf die Handels
beziehungen der Staaten Da gilt es denn über dem was wir gewinnen
wollen nicht zu vergeſſen daß wir vielleicht in die Lage kommen werden
vertheidigen zu müſſen was wir an ſicherem Abſatz und damit Arbeits

Vertrauen und Ehrlichkeit werden in dieſem harten
Widerſtreit der Intereſſen leicht erſchüttert und wir Deutſchen dürfen von
allen Nationen am wenigſten denken daß uns anderswo nur liebens
würdige Sympathie entgegengebracht werden könnte

Vor den deutſchen Reichstag tritt ein neuer Kanzler hin der Volks
vertretung nicht unbekannt aus früherem erfolgreichen Wirken aber zum

erſten Male berufen das ganze weite Gebiet der deutſchen Staatskunſt zu
leiten Daß die Aufgabe nicht leicht iſt weiß Jeder daß der deutſche
Reichstag Unrecht thäte wenn er dem neuen Mann am Steuer auch ſeiner
ſeits ſofort Steine in den Weg würfe liegt klar zu Tage Jm Auslande
hat man ſich viel zu ſehr daran gewöhnt mit einer unbegrenzten Nach
giebigkeit Deutſchlands zu rechnen aber in einer Zeit wo auch die hohe
Politik zum weſentlichen Theil ein Handelsgeſchäft iſt iſt es unklug zu
geben bevor geleiſtet wird Ein energiſcher Kanzler iſt heute unſerer
Staatskunſt allein gewachſen ein ſchwacher Reichstag würde ſeine Zeit
ebenſo verkennen wie die Wege auf welchen in der Gegenwart nur Er
folge erzielt werden können

Die Tage der idealen Gefühlsſchwärmerei ſind vorüber Die Friedeus

konferenz im Haag war eine ſolche und die letzte vielleicht die wir in
langer Friſt erleben werden Die Leidenſchaften Ehrgeiz und Machthümnger

haben mit rauher Hand einen Strich durch alle Hoffnungen dieſer Art
gemacht brutale Gewalt wie ſie in dem Burenkriege zu Tage getreten
iſt wird von allen Staaten ſtillſchweigend wenn auch wohl nicht von
allen gelaſſen aufgenommen Sicher wäre es gut geweſen Deutſchland
hätte keine militäriſche Expedition nach dem weit entfernten China zu
ſenden brauchen aber wer im oder außer dem Reichstage konnte ein

I anderes Mittel die Ermordung des deutſchen Geſandten wett zu machen
nennen Was Deutſchland in militäriſcher oder diplomatiſcher Beziehung

gethan war in erſterer nur den thatſächlichen Verhältniſſen entſprechend
in letzterer ſo zurückhaltend und friedliebend wie möglich Nennen wir
das immerzu Weltpolitik ſie iſt nicht ſchlecht Und daß wir nicht dahin
gelangen werden uns unſerer deutſchen Weltpolitik zu ſchämen dafür
bürgt deutſches Ehrgefühl

Aber Reichskanzler bleibe feſt Das Wort paßt doch für
Wir haben das bekannte Ueberein

kommen mit England das der Vetter Brite der ganzen Sachlage nach
aber wahrlich nicht aus Liebe zu uns eingegangen iſt eben nur weil er
nicht anders konnte Nicht Friedensliebe hat den engliſchen Staats
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männern dieſen Vertrag diktiert ſondern der Mangel einer ſtarken mili
täriſchen Macht derſelben die noch heute in Südafrika feſtliegt und viel
leicht in Monaten nicht wird abkommen können Hier war eine Gelegen
heit die ſeit Jahren ſchwebenden deutſch engliſchen Handelsvertrags
Verhandlungen zum Abſchluß bringen zu können aber die Reichsregierung
zeigte zu viel Edelmuth

Der Kern der neuen Reichstags Seſſion wird die geſammte Wirth
ſchaftspolitik ſein die an den kommenden Zolltarif anknüpft Sie iſt das
Rückgrat unſerer ganzen Friedens Arbeit der Fels an den ſich Millionen
anklammern Mit der Entwicklung aller Staaten der Zunahme der
Kenntniſſe ihrer Bevölkerung für die induſtrielle und landwirthſchaftliche
Thätigkeit haben ſich die kommerziellen Gegenſätze verſchärft die Forde
rungen ſind weit größer geworden als die Neigungen zu Zugeſtändniſſen

Die moderne Politik hat auch einer ganzen Reihe von Staatenfweſentliche
Mehrausgaben verurſacht und es wird in jenen ein hoher Zoll als ein
bequemes Mittel betrachtet dieſe Ausgaben zu decken Das iſt ein weiterer

in ſeiner Bedeutung nicht zu unterſchätzender Grund für die Schwierig
keiten beim Abſchluß von neuen Handelsverträgen Man wird ſicher von
uns viel mehr fordern als diejenigen glauben die hohes Vertrauen zur
Beſcheidenheit der fremden Staaten haben Richten wir uns darauf ein
damit keine Enttäuſchungen kommen

Selten war es ſo im Jntereſſe Deutſchlands aller Kreiſe des Nähr
ſtandes liegend daß Reichsregierung und Reichstag feſt zuſammen arbeiten
Nicht in Allem und Jedem kann gleiche Anſchauung beſtehen das wäre
zu viel verlangt aber zeigen wir dem Ausland nicht was trennt ſondern
das was bindet

Politiſche AUeberſiaght
Dentſches Reich

K Verlin 13 November Hofnachrichten Heute Morgen hörte
der Kaiſer den Vortrag des Chefs des Militärkabinets Generaladjntant
General der Infanterie v Hahuke ſodann die des Chefs des Admiral
ſtabes der Marine Vize Admiral v Diederichs und des Chefs des
Marinekabinets Vize Admiral Frhrn v Senden Bibran Um 1 Uhr
empfing er den Staatsminiſter v e zum Vortrag Wie die Nordd
Allg Ztg erfährt hat ſich der Kalfer für heute Abend beim Reichskanzler
Grafen v Bülow zur Tafel angeſagt

Von einem intereſſanten Beſuch in Deutſchland weiß
der B zu berichten Wie genanntem Blatte aus Paris ge
meldet wird gedenkt einer Privatmeldung aus Rom zufolge Chamber
lain Ende dieſer Woche in Berlin einzutreffen und ſich derart
einzurichten daß er noch in Deutſchland oder Oeſterreich weilen wird
während Präſident Krüger ſich in Frankreich aufhält Wir geben
dieſe Meldung mit allem Vorbehalt wieder Red

Ueber den Rücktritt des Freiherrn v Mittnacht des
bisherigen Württembergiſchen Miniſterpräſidenten ſchreibt die Nordd
Allg Ztg Die deutſche Preſſe ohne Unterſchied der Richtung ſpricht
ihre dankbare Auerkennung aus für das ſegensreiche vaterländiſche Wirken
des greiſen Staatsmannes der die Jntereſſen der engeren Heimath mit
denen des Reiches ſtets in Einklang zu bringen verſtand Jndem er
jetzt durch Rückſicht auf ſeine Geſundheit genöthigt als der letzte der
Staatsmänner die in ſturmbewegter ernſter Zeit an den Verträgen zur
Gründung des Reiches mitgewirkt haben in den wohlverdienten Ruhe
ſtand tritt begleiten ihn die aufrichtigſten Wünſche aller für einen noch
recht langen freundlichen Lebensabend

Kapitän Lans vom Jltis der bei dem Gefecht von Taku
ſchwer verwundet wurde und 2 Monate lang unter der Behandlung
Dr Kochs im Hoſpital zu Yokohama lag hat ſich inzwiſchen wie der
Japan Herald mittheilt einigermaßen erholt und konnte zur Zeit als
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die letzte Briefpoſt von Japan abging Mitte September wieder ausgehen
Der deutſche Klub gab dem tapferen Kapitän zu Ehren ein Feſtmahl und
bereitete ihm einen enthuſiaſtiſchen Empfang Er kann das arg zerſchoſſene
linke Bein noch nicht benutzen und muß mit Hilfe eines Stockes und des
geſunden rechten Beines ziemlich mühſam umherhumpeln Er wird noch

6 Wochen in Yokohama bleiben um ſich zu erholen
Einer geſunden Entwickelung des Kriegervereins

weſens iſt die Bildung von Sondervereinen nachtheilig Der
preußiſche Miniſter des Jnnern hat auf Grund dieſer Erkenntniß einen
Runderlaß an die Oberpräſidenten gerichtet in dem er die Nothwendigkeit
betont daß dieſer dem Kriegervereinsweſen nachtheiligen Neigung zur
Bildung von Sondervereinen ſchärfer als bisher entgegengetreten werden
müſſe Um das Kriegervereinsweſen durch die Bildung unverhältnißmäßig
zahlreicher Regiments und Waffenvereine zu bewahren hat der Miniſter
angeordnet daß bei geplanter Neugründung von Kriegervereinen die
Polizeibehörden die Satzungen der neuen Vereine nicht eher beſtätigen
dürfen ehe nicht in jedem einzelnen Falle die gutachtliche Aeußerung des
Landeskriegerverbandes über die Bedürfnißfrage eingeholt iſt Erfolgt eine
ablehnende Stellungnahme des Verbandes ſo iſt die Beſtätigung nur mit
Zuſtimmung des vorgeſetzten Regierungspräſidenten zu ertheilen

Geſetzgeberiſche Maßnahmen gegen das Ausverkaufs
weſen ſtehen in naher Ausſicht Der Staatsſekretär Graf Poſadowsky
hatte ſchon in der vorigen Reichstagsſeſſion auf das baldige Erſcheinen
eines bezüglichen Geſetzentwurfes hingewieſen Jetzt ſind die Vorarbeiten
zu der angekündigten Novelle abgeſchloſſen Da ſich eine größere Anzahl
von Handelskammern und Detaſlliſtenvereinigungen für energiſche Maß
nahmen ausgeſprochen hat ſo iſt zu erwarten daß das neue Geſetz dem
Ausverkaufsunweſen nachdrücklich zu Leibe gehen wird Die reelle
Geſchäftswelt hat ein Recht auf die daß dieſem noch immer
viel geübten Schwindel ein für alle Mal ein Ende gemacht werde Daß
die Sache von Reichswegen in die Hand genommen und nicht der einzel
ſtaatlichen Regelung überlaſſen bleibt erhöht den Werth der Maßnahme

Eine wichtige Entſcheidung hat der Reichskanzler getroffen
Er erachtet es für unbedenklich daß die Auswanderungs Unter
nehmer wehrpflichtige Perſonen im Alter vom vollendeten 17 bis zum
vollendeten 25 Lebensjahre zur Beförderung annehmen vorausgeſetzt daß
dieſe Perſonen einen Ausſchließungsſchein einen Ausmuſterungsſchein einen
Landſturmſchein einen Erſatzreſervepaß oder Militärpaß vorlegen und daß
die vorgelegten Päſſe mit einem Vermerk über den vom zuſtändigen Bezirks
kommando ertheilten Auslandsurlaub verſehen ſind

Ein Hilferufertönt von St Helena Ein in bewegteen Worten
gehaltener und auf eine Poſtkarte verzeichneter Aufruf ohne Unterſchrift
aber von der wohlbekannten Hand eines früheren deutſchen Offiziers
der in den Reihen der Buren gekämpft hat und nun ſchon lange Zeit
auf St Helena in engliſcher Gefangenſchaft weilt iſt von dort in Leipzig
eingetroffen Er wendet ſich wie das L T, berichtet an die geſammte
deutſche Preſſe mit der dringenden Bitte ihrerſeits dafür zu wirken
daß die Gefangenen nicht länger zurückgehalten würden als nach völker
rechtlichem Gebrauche zuläſſig iſt Auf beſagter Karte werden die Wärter
der Deutſchen und der Buren Schinderknechte genannt und außerdem
herporgehoben daß von einer Vettern Sympathie ſeitens der Eng
länder nichts zu ſpüren ſei Es wäre allerdings Aufgabe der amt
lichen Vertretung des Deutſchen Reiches dafür zu ſorgen daß den deutſchen
Gefangenen auf St Heleng wenigſtens die Erleichterungen gewährt werden
die ſonſt unter civiliſierten Völkern üblich ſind

Eine wahre Fluth von Betrachtungen hat der Konitzer
Meineidsprozeß auſſteigen laſſen Man thut wohl gut davon Abſtand
zu nehmen ſich an dieſen Auslegeverſuchen zu betheiligen ſo lange nicht
über den Wortlaut der an die Geſchworenen gerichteten Fragen volle Klar
heit verbreitet iſt Jn den bisher vorliegenden Zeitungsberichten iſt ſie
nicht zu finden und ſo erklärt es ſich daß die Anſichten über den in
Konitz gefällten Urtheilsſpruch ſo weit auseinander gehen können Während
die Einen in ihm die Reinigung der Familie Lewy von dem Verdacht
der Thäterſchaft oder Mitwirkung an dem Verbrechen dem der Gymnaſiaſt
Winter zum Opfer gefallen iſt erblicken wollen führen die Anderen aus
daß Maßloff nur verurtheilt ſei weil er bei ſeiner erſten Vernehmung vor
dem Amtsgericht die Frage ob er Fleiſch geſtohlen verneint habe daß er

eſſenl en

Und wie biſt Du zu dieſer abenteuerlichen Geſchichte ge
kommen

Es iſt der Jnhalt der Beichte die Dein Vater in der
Todesſtunde ſeiner Gattin abgelegt hat Deine Stiefmutter

die den Auftrag hatte davon ſofort zu Deinen Gunſten Ge
brauch zu machen zog es vor zu ſchweigen bis ein zufälliges
Zuſammenwirken beſonderer Umſtände über das Du ſpäter Auf
klärung erhalten wirſt ſie neuerdings zu einem reuigen Be
kenntniß beſtimmte

Wohl Das alles mag ſich verhalten wie Du ſagſt
Aber iſt Dir denn bei all Deinem Juriſtenſcharfſinn noch nicht
der Gedanke gekommen daß mein Vater der ja in der Gewiß
heit des nahen Todes für ſeine eigene Perſon nichts mehr zu
verlieren hatte dieſe ganze Erzählung einfach aus der Luft
gegriffen haben könnte in der thörichten Hoffnung mich
dadurch von meiner entehrenden Strafe freizumachen

Bravo ausgezeichnet Genau ſo wie ich es erwartet
hatte Höre Gernsdorff Dein Starrſinn iſt zwar verrückt
aber er hat wenigſtens Methode das muß man ihm laſſen
Nun zu Deiner Beruhigung will ich Dir erwidern daß ich
für meine Perſon zwar ſofort vor der Wahrheit der mir über
brachten Erzählung überzeugt war daß ich mich aber keines
wegs der Erkenntniß verſchloß wie wenig ſie an und für ſich
ausreichend ſei dieſelbe Ueberzeugung auch einem Gerichtshofe
beizubringen der Dich und Deinen wunderlichen Eigenſinn
nicht kannte Darum beeilte ich mich gar nicht den Wieder
aufnahmeantrag zu ſtellen ſondern ich machte mich vor allem

daran Beweiſe zu ſammeln die auch anderen genügen konnten
Daß Du darum ein paar Wochen mehr im Zuchthauſe zu
bringen mußteſt kann ich nicht übermäßig bedauerlich finden

denn es iſt nur Deine eigene Schnuld

dem wackern Wormſer fing es an dann kamen nach einander
an die Reihe der Dienſtmann der Dich aus der Geſellſchaft
bei dem Kommerzienrath Hainauer abgerufen der Bahnhofs
portier dem Dein Vater den Brief an Profeſſor Bardow über
geben weil der Zug bereits im Begriff ſtand abzufahren und
weil er ſelbſt nicht mehr Athem genug hatte den Poſtwagen
zu erreichen die Wärterin die Deinen Vater in ſeiner letzten
Krankheit gepflegt und die über die Vorgänge an ſeinem Todes
tage ſehr intereſſante Angaben zu machen vermochte ſchließlich
aber und das war der Haupttrumpf ohne den alles übrige
doch vielleicht verlorene Liebesmüh geweſen wäre nicht
weniger als vier Schreibſachverſtändige denen auf meinen An
trag der bei den Akten befindliche Wechſel nebſt zahlreichen
Proben von Deiner und Deines Vaters Handſchrift vorgelegt
wurde und die ihr gleichlautendes Gutachten mit aller Be
ſtimmtheit dahin abgaben daß der Wechſel und das Accept
des Profeſſors Bardow ohne jeden Zweifel nicht von Dir
ſondern von dem Geheimen Regierungsrath Ludwig Gernsdorff
geſchrieben worden ſei Jm Beſitze dieſes ſchätzbaren Materials
hatte ich für alles andere leichtes Spiel aber wer weiß ob
auch die Herren Richter ſich der Sache mit ſolchem Eifer an
genommen hätten wenn nicht einer Deiner Freunde der vor
läufig ungenannt bleiben will und um den Du es nebenbei
bemerkt gar nicht verdient haſt eine Audienz bei dem
Juſtizminiſter erwirkt und dieſen edlen menſchenfreundlichen
Mann mit jener flammenden Beredſamkeit deren eben nur die

die wahre Freundſchaft fähig iſt für Deine Angelegenheit
intereſſiert hätte Augenblicklich liegen die Dinge ſo daß es
ſich nur noch um die Erfüllung von Formalitäten handelt
Der Präſident hat mir ſogar im Vertrauen bereits den Tag
bezeichnet den er für die neue Hauptverhandlung in Ausſicht
genommen hat und es war alſo durchaus kein dummes Ge
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beiſpielloſen Erfolges bei ſeiner Darſtellung mehr und mehr
in Hitze gerathen war hatte doch wohl erwartet daß Walther
Gernsdorffs unvernünftiger Eigenſinn nun endlich beſiegt ſein
und daß der wider ſeinen Willen Gerettete ihm gerührt um
den Hals fallen würde

Aber er hatte ſich getäuſcht Gernsdorff blieb minutenlang
ſtumm und regungslos um dann mit ſchwer athmender Bruſt
und gepreßter Stimme zu ſagen

Du haſt es gut gemeint Sieveking ich danke Dir von
Herzen Dir und dem unbekannten Freunde deſſen Namen ich
wirklich nicht zu errathen vermag Aber es war dennoch alles
umſonſt

Er ſchien jedoch ſelbſt zu fühlen daß er es dem Freunde
gegenüber nicht bei dieſer Zurückweiſung bewenden laſſen dürfe
ohne ihm wenigſtens eine Motivierung derſelben zu geben

Oftmals ſtockend begann er ihm in abgeriſſenen Sätzen
ſeine früheren Seelenkämpfe zu ſchildern die ihn zu dem Ent
ſchluſſe gebracht hatten auch nach dem Tode des Vaters die
Laſt der Schmach die er durch ſeine Selbſtaufopferung auf
ſich geladen weiter zu ſchleppen

Nicht ohne tiefe innere Ergriffenheit hörte der Rechtsanwalt
ihm zu Er hütete ſich aber wohl etwas davon gewahr werden
zu laſſen ſondern ſagte als Gernsdorff geendet hatte möglichſt
gelaſſen

Eigentlich hätte ich mir derartiges denken können Freund
Deine Offenheit erklärt mir ja nun alles aber um ſo mehr
muß ich Dir ſagen es iſt die höchſte Zeit dieſer heroiſchen
Thorheit ein Ziel zu ſetzen denn ſie hat gegenwärtig gar
keinen Zweck mehr Nimm doch nur Vernunft an Es ſteht
ja bereits in den Akten wer der wirkliche Thäter geweſen iſt
Niemand würde Dir glauben wenn Du bei Deiner Selbſtbe
zichtung beharren wollteſt Aber noch aus einem andere
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dagegen keinen Meineid geleiſtet als er ſeine Beobachtungen in der Nacht
vom 11 zum 12 März über die Vorgänge im Lewy ſchen Keller mittheilte
Bei dieſem Widerſpruch würde eine baldige amtliche Feſtſtellung der an
die Geſchworenen gerichteten Fragen und deren Beantwortung nur erwünſcht

ſein können

Greifenhagen 13 November Bei der am 9 d M im Wahl
kreiſe Randow Greifenhagen vorgenommenen Reichstagserſatzwahl
wurden 27,838 Stimmen abgegeben Auf Prätorius in Berlin conſ
entſelen 14,583 Stimmen auf Körſten in Berlin Soz 11,756 Stimmenauf Stadtrath Dr Dorn in Stettin freiſ Vg 1487 Summe Prätorius
iſt ſomit gewählt

Frankreich
Paris 18 November Die Regierung wird demnächſt die Ergeb

niſſe ihrer Erhebungen über das Vermögen der geiſtlichen Orden
in Frankreich der Kammer vorlegen Sie ermittelte einen Grundbeſitz
im Werthe einer Milliardez liegendes Eigenthum unter Decknamen
und der ganze bewegliche Beſitz entziehen ſich der Feſtſtellung Doch glaubt
die Regierung dieſen Theil des Ordensvermögens auf über eine Milliarde
ſchätzen zu dürfen

Geſtern iſt wie ſchon kurz berichtet die Weltausſtellung endgiltig
geſchloſſen worden Der große Weltjahrmarkt iſt vorübergerauſcht Paris
wird den Pariſern wiedergegeben Jm Laufe des Nachmittags wurden
die einzelnen Paläſte geſchloſſen Am Abend fand noch einmal gleichſam
zum Kehraus eine letztmalige Beleuchtung des Waſſerſchloſſes ſtatt und
noch einmal erwachte das laute Treiben zwiſchen den Gebäuden die dem
Untergange geweiht ſind Um 11 Uhr ſchloſſen ſich die Thore der Aus
ſtellung um ſich nicht wieder zu öffnen Unter den Klängen des Mar
ſeillaife wurde die glanzvollſte Veranſtaltung an der Schwelle des neuen
Jahrhunderts beſchloſſen Die Folgezeit wird nun lehren ob Frankreich
ob die Konkurrenten in Oſt und Weſt den Vortheil von dem großen Kul
turſchauſpiel genießen werden

Arnerika
Newyork 13 November Admiral Crowninſhield Bureau

chef für Schifffahrt im Marineamt macht in einem Bericht an das
Marinedepartement die Aufſehen erregende Mittheilugg daß der Per
ſonalbeſtand der Marine kaum ein Viertel der zu einem Kampfe
mit einer erſtklaſſigen europäiſchen Seemacht nöthigen Mannſchaft aufweiſe
Derſelbe hat für den ſpaniſch amerikaniſchen Krieg kaum ausgereicht und
habe ſeither abgenommen Der Kongreß müſſe die Zahl der Offiziere und
Mannſchaften erhöhen wie Deutſchland und England dies gethan
ſonſt ſei Amerikas Marine abſolut machtlos Jm verfloſſenen Jahre habe
die Zahl der Deſerteure 2452 Mann betragen Das Kriegs
departement und der Senatsausſchuß für militäriſche Angelegenheiten
bereiten Geſetzentwürfe zur dauernden Erhöhung der Armeeſtärke vor durch
welche die dauernde Stärke der regulären Armee auf mindeſtens 65,000 Mann
feſtgeſetzt und der Präſident ermächtigt wird dieſelbe auf 100,000 Mann
zu erhöhen Die gegenwärtige Stärke der Armee beträgt
65,000 Mann aber 38,000 Mann mußten am 1 Juli 1900 entlaſſen
werden

Die Londoner Morning Poſt meldet aus Waſhington von geſtern
der Chef des Marine Artillerie Departements habe erklärt er
werde den Kongreß für das laufende Jahr um Bewilligung von
7500000 Dollars für ſein Departement erſuchen Davon ſollten
4000000 Dollars für Panzerungen 500 000 Dollars für Munitions
reſerven 500000 Dollars für Herſtellung rauchloſen Pulvers 250 000 Dollars
für Ankauf von Reſervegeſchützen für Hülfskreuzer verwendet werden Der
Reſt werde in kleinen Poſten für laufende Bedürfniſſe Verwendung finden
Das Marineamt beabſichtige den Kongreß um Bewilligung eines be
ſonderen Poſtens von etwa 500000 Dollars anzugehen der für Verſuche
mit unterſeeiſchen Booten beſtimmt ſei

Aſien
Die Wirren in China

Vor einigen Tagen ward bereits darauf hingewieſen daß die Ge
ſandten in Peking ſich über die wichtigſten Punkte der China auf
zulegen den Friedensbedingungen geeinigt hätten Das Wolff ſche Bureau

veröffentlicht jetzt über dieſe Stipulation welche den Charakter einer
décision irré voeable unwiderrufliche Entſcheidung trägt folgendes
Pekinger Telegramm

Die Friedenspräliminarien
In der letzten Sitzung der Vertreter der Mächte in Peking ſind die

Punkte über die endgiltige Einigung erzielt worden iſt vor
behaltlich genauere Redaktion folgendermaßen feſtgeſtellt worden

Der Eingang der Note ſoll den Charakter derſelben als einer
décision irrévocable feſtſtellen

Sodann erhält unter den an die Chineſen zu ſtellenden Anſprüchen

den erſten Platz die Forderung einer nach Berlin zu ent
ſendenden von einem chineſiſchen kaiſerlichen Prinzen zu
führenden Miſſion welche das Bedauern des Kaiſers von China
und der chineſiſchen Regierung über die Ermordung Baron
Kettlers ausdrücken ſoll Außerdem iſt auf dem Schauplatz der Un
that ein entſprechendes Denkmal mit lateiniſcher deutſcher und
chineſiſcher Jnſchrift zu errichten welche ebenfalls dem Bedauern des
Bochdychan über die geſchehene Frevelthat Ausdruck giebt

Demnächſt ſoll China die Rädelsführer die zum Theil bereits
in dem chineſiſchen Edikt vom 25 September zum Theil von den Ver
tretern genannt ſind und event noch genannt werden mit dem Tode
beſtrafen

Grunde iſt es Deine Pflicht nunmehr endlich der Wahrheit
die Ehre zu geben

Er bemerkte deutlich daß ſeine Worte nicht ohne Eindruck
auf den Gefangenen geblieben waren die trotzige Verbitterung
wenigſtens die ihn bisher ganz und gar beherrſchte ſchien von
ihm gewichen zu ſein

Um den errungenen Vortheil weiter zu verfolgen fuhr der
Rechtsanwalt gleich fort indem er dem Freunde die Hand auf
die Schulter legte

Du mochteſt mit Deiner Ehre und mit Deinem Leben
anfangen was Dir gefiel ſo lange Du in Deiner wahnwitzigen
Verblendung nur Dich ſelbſt ins Unglück brachteſt Jetzt aber
haſt Du die Verantwortung auch für ein anderes Menſchen
ſchickſal zu tragen und Dein vermeintliches Heldenthum würde
zur Narrheit und zur Schurkerei werden wenn Du auch jetzt
noch darin beharrteſt

Die Verantwortung für ein anderes Menſchenſchickſal
Was willſt Du damit ſagen

So ahnſt Du nicht wem Du in Wahrheit Deine Recht
fertigung verdankſt Nicht mir bei Gott nicht mir Als ein
Gebrandmarkter und Geächteter hätteſt Du Dein verpfuſchtes
Daſein weiter ſchleppen können wenn nicht ein edles herrliches
Geſchöpf unerſchütterlich an Dich geglaubt hätte Dir und der
Welt zum Trotz Was ich Dir hier als mein Werk geſchildert
habe ſie allein hat es vollbracht und ich konnte ihr nichts als
armſelige Handlangerdienſte dabei leiſten Sie war es die mit
ihrer rührenden Anhänglichkeit an Dich Deiner Stiefmutter
jenes Geſtändniß abgezwungen ſie war es die nicht müde
wurde immer neue Beweiſe zuſammenzutragen unbekümmert
darum wie die Leute ihre unweibliche Theilnahme für einen
Sträfling beurtheilen mochten unbekümmert darum daß ſie ſich
durch ihre Handlungsweiſe den häßlichſten Verdächtigungen unddem zermalmenden Fom ihres Vaters ausſetzte Sie war es

die ſich mit der Beharrlichkeit der Liebe einen Weg bis in das
Kabinett des Juſtizminiſters zu bahnen wußte und wenn man
von ihr verlangt hätte daß ſie ihr Blut tropfenweiſe hingeben

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Die chineſiſche Regierung ſoll weiter zwei Jahre lang in allen

Unterpräfekturen eine kaiſerliche Verordnung anſchlagen die

1 die Mitgliedſchaft an der Boxerſekte mit dem Tode
bedroht

2 die über die Schuldigen verhangenen Strafen publiziert und
3 die Vicekönige ſowie die Provinzial und Lokalbeamten für die

Ordnung in ihren Bezirken verantwortlich macht und die Beſtimmung
trifft daß ſolche Beamte die neue Vertragsverletzungen und Beläſtigungen
der Fremden zulaſſen ſofort abgeſetzt werden und niemals wieder andere

Stellen erhalten dürfen
Auf jeder fremden oder internationalen Begräbnißſtätte deren Gräber

während der Wirren profanmert worden ſind muß die chineſiſche
Regierung ein Sühnedenkmal errichten

Das Tſungliyamen ſoll vollkommen reformiert und auch
der Verkehr der Geſandten mit dem Hofe in einer Weiſe neu
geregelt werden die von den Mächten des Näheren zu beſtimmen
ſein wird

China muß den Mächten für Staat und Private entſprechende
Entſchädigung leiſten Die zu zahlenden Summen begreifen wie
ausdrücklich hervorgehoben iſt auch die Beträge in ſich welche ſolchen
Chineſen gezahlt werden ſollen die im Dienſt der Fremden Schaden
erlitten haben

Das Verbot der Einführung von Waffen nach China wird
bis auf Weiteres aufrecht erhalten

Jede einzelne Macht erhält das Recht für ihre Geſandtſchaft
eine permanente Schutzwache zu halten Das Geſandtſchaftsviertel
in dem Chineſen nicht wohnen dürfen ſollen wird in Vertheidigungs
zuſtand geſetzt

Die Befeſtigung von Taku und etwaige andere welche die freie
Verbindung Prkings mit dem Meere hindern könnten ſollen geſchleift
werden

Die Mächte werden einzelne Punkte zwiſchen der Hauptſtadt
und dem Meere beſtimmen die militäriſch beſetzt werden um
jederzeit die unbehinderte Kommunikation zwiſchen dem Sitz der Geſandt
ſchaften und der See zu gewährleiſten
War freilich ſchon die Verſtändigung der Geſandten über dieſe Friedens

bedingungen ein ſchweres Werk ſo wird die neue bevorſtehende Arbeit mit
dem Prinzen Tſching und Li Hung Tſchang an die Geduld der
Regierungen und Völker vermuthlich noch weit höhere Anforderungen
ſtellen Da aber die militäriſchen Operationen der Verbündeten ſo lange
nicht eingeſtellt werden ſollen bis der Friedensvertrag zu Stande ge
kommen iſt werden die chineſiſchen Unterhändler ſich vielleicht diesmal
doch etwas mehr beeileu als es ſonſt ihren Gepflogenheiten entſpricht
So erwartet man namentlich von der Beſetzung der Kaifergräber
einen heilſamen Einfluß auf den kaiſerlichen Hof Die weſtlichen Kaiſer
gräber in Hſiling über die die Kolonne v Normann nach Tſukingkwan
marſchiert war ſind bekanntlich durch franzöſiſche Truppen beſetzt wordeu
Eine franzöſiſche Expedition iſt jetzt abmarſchiert um auch die öſtlichen
Kaiſergräber in Tungling zu beſetzen Dieſe liegen etwas über 100 km
nordöſtlich von Peking in unmittelbarer Nähe der großen Mauer Sie
enthalten die Mauſoleen Tſchaoſiling Hiaoling Hiaotongling u a Das
älteſte Higoling ſtammt aus dem Jahre 1661 n Chr Hier wurden
Schuentſchi und zwei ſeiner Frauen beigeſetzt Das jüngſte der acht
Mauſoleen iſt 1888 errichtet Der Hof opfert der Köln Ztg zufolge
mit Vorliebe an dieſen Gräbern die leichter und ſchneller zu erreichen ſind
als die weſtlichen Kaiſergräber in Hſiling Die Franzoſen haben an der
Straße nach dem zu beſetzenden Punkte bereits einen Angriff aushalten
müſſen Eine kleine Abtheilung von ihnen wurde in der Nähe von
Tungtſchon 20 km öſtlich von Peking von einer großen Menge Chineſen
angegriffen Es mehren ſich die Anzeichen daß an der Nordgrenze des
beſetzten Gebiets den verbündeten Truppen noch ernſte Arbeit bevorſteht

Ein geſtern über Shanghai in London eingetroffenes Telegramm aus
Tientſin welches kein Datum trägt berichtet daß der Kommandeur des
deutſchen oſtaſiatiſchen Expeditionscorps Generalleutnant v Leſſel
eine Parade über die deutſchen Truppen abgehalten und dabei
einzelnen Regimentern die ihnen von dem Kaiſer Wilhelm verliehenen
Fahnen übergeben hat Jn der Anſprache welche der Kommandeur
hielt gab er der Hoffnung Ausdruck daß die Truppen die Fahnen unbe
fleckt halten würden nicht nur durch ihren Muth in der Schlacht ſondern
auch durch ihre Haltung in den Zeiten des Friedens Ueber den Marſch
des Majors Graham und die Vorgänge bei den Ruſſen nördlich von
Schanhaikwan meldet Feldmarſchall Graf Walderſee weiter Kolonne
Graham iſt am 8 November in Peking eingetroffen hat auf ihrem Marſch
nur bei Hſianghokſien den ſchon gemeldeten unbedentenden Zuſammenſtoß
mit berittenen Boxern gehabt Durchzogene Gegend ſonſt friedlich
Ruſſiſche Kolonne hat nördlich von Schanhaikwan Miſſionare unter Biſchof
Abelſon befreit Jäger Compagnie am 9 d Mts in Peking eingetroffen

Zum Prozeß Sternberg
Berlin 16 November

Sowohl am Montag wie am Dienstag betraf die Beweisaufnahme
das Sittlichkeitsverbrechen und ſie fiel theilweiſe zu Ungunſten
des Angeklagten aus Es wurde erwieſen daß mehrere Zeugen und
Zeuginnen beſtochen worden ſind bezw beſtochen werden ſollten um zu
Gunſten Sternbergs Zeugniß abzulegen Die Vertheidigung ſtellte An

ſollte um Dir damit nur einen einzigen Tag Deiner Leidens
zeit zu erſparen meine Ehre ſetze ich dafür ein ſie hätte
es ohne Wimpernzuckern gethan Was kein Mann fertig ge
bracht hätte ihr einem ſchwachen unerfahrenen Mädchen iſt
es gelungen Jn der Gewißheit ihres Erfolges hält ſie ſich
heute für das glücklichſte aller Geſchöpfe Und wenn Du er
bärmlich genug ſein könnteſt Gernsdorff dieſes Glück zu zer
ſtören bei Gott ich

Aber er brauchte ſeine Drohung nicht zu vollenden Wie
entgeiſtert hatte der Gefangene ihn bis dahin angeſtarrt mit
großen ſtaunenden ungläubigen Augen die Worte von ſeinen
Lippen trinkend Nun aber ſprang er auf packte ihn mit
wildem Griff an den Schultern und ſchrie daß es ſicherlich
bis auf den Gang hinaus zu vernehmen war

Elſe Sage mir daß es Elſe war Und ſage mir
daß dies alles nicht bloß ein Traum iſt Herr im Himmel
wie ſoll ich es denn faſſen wie ſoll ich denn das Un
mögliche begreifen

Na ſo gewinnt es doch endlich den Anſchein als ob
ſelbſt in einem ſo verrannten Menſchen die Vernunft zuguter
letzt noch zum Siege gelangen könnte Natürlich iſt es Elſe
vorausgeſetzt daß Du bei dieſer etwas vertraulichen Bezeichnung
Fräulein Holthoff die Tochter Deines freundlichen Wirthes
im Sinne haſt Siehſt Du mein Junge ich liebe meine
goldene r und meinen guten Namen gewiß wie irgend
einer aber ich würde mich mit dem allergrößten Vergnügen
auf ein halbes Jahr hier einſperren laſſen wenn mir ein
Engel gleich dieſem ſchließlich die Pforten meines Kerkers
öffnete um mich nachher nie mehr zu verlaſſen Es iſt eine
große Dankesſchuld die jenes prächtige Geſchöpf auf Deine
Schultern gewälzt hat aber Du haſt ja ein ganzes Leben vor
Dir um ſie zu tilgen

Schluß folgt

Nr 26815 November
träge die auf eine Vertagung der ganzen Verhandlung hinauslaufen
Nach der Ueberzeugung der Vertheidiger iſt das Schwurgericht zuſtändig
während jetzt der Prozeß vor dem Landgericht geführt wird Ferner be
antragen die Vertheidiger die Vernehmung der nach Newyork verdufteten
Margarethe Fiſcher die der Kuppelei beſchuldigt wird und des Land
gerichtsraths Kämpfe der in der erſten Verhandlung des Prozeſſes Stern
berg Referent und Urtheilsfaſſer geweſen iſt Der Polizeidirektor v Meer
ſcheidtHülleſſem der ſich von Tr rt finanzielle Gefälligkeiten erweiſen
ließ iſt in Folge des Prozeſſes erkrankt und muß das Bett hüten Die
Aerzte haben eine ſchwere Nervenerſchütterung feſtgeſtellt Das Gericht be
ſchloß die Fiſcher telegraphiſch zu laden und erſt nach Schluß der Be
weisaufnahme über den Antrag zu berathen ob es ſich für zuſtändig oder
unzuſtändig halte Zum Schluß wurde ein ſechzehnjähriges Mädchen
Namens Auguſte Kallies als Zeugin vernommen Dieſe Zeugin wieder
rief ihre früheren Sternberg belaſtenden Ausſagen Trotz eindringlichen
Ermahnens blieb ſie dabei daß ſie jetzt die Wahrheit ſage Nächſte
Sitzung Donnerstag

Jokales
Der Nachdruck unſerer Original Sokal Berichte iſt nur mit Ouellenangabe geſtattet

Halle 14 November
Städtiſche Kommiſſionen

inanz Kommiſſionr am Donnerſor den 15 November er Nachmittags b Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Verſchiedene Anträge welche noch der Vorberathung in der Bau
Kommiſſion nnterliegen

3 Sonſtige Eingänge

Auszeichnung Dem Kanzleirath Alexander Schmidt zu Steglitz
im Kreiſe Teltow bisher in Halle a iſt der Rothe Adler Orden
vierter Klaſſe verliehen

Luther s Geburtstag wurde geſtern Abend durch eine recht zahl
reich beſuchte gemeinſame Verſammlung des Evangeliſchen Bundes und
des hieſigen Hülfsvereins zur Unterſtützung der evangeliſchen Gemeinde in
Cilli im Saale des evangeliſchen Vereinshauſes gefeiert Der Vorſitzende
des Evangeliſchen Bundes Herr Profeſſor D Haupt betonte in ſeiner
Eröffünngsanſprache nach einem Hinweiſe auf den Geburtstag des Refor
mators die Urſachen und die innere Nothwendigkeit der Los von Rom
Bewegung worauf Herr Profeſſor D Witte die Entſtehung der Be
wegung und ihre bisherigen Fortſchritte in feſſelnder Weiſe ſchilderte
Beſonderes Intereſſe erregten die Mittheilungen über die Schwierigkeiten
mannigfacher Art welche den Männern die in der Bewegung arbeiteten
nicht nur in Oeſterreich gemacht wurden wie aber wenigſtens an einzelnen
Stellen in Deutſchland nach und nach ein Umſchwung eintrat Herr General
direktor Kuhlow der Vorſitzende des Halleſchen Hülfsvereins zur Unterſtützungder evangeliſchen Gemeinde in Cilli gab dann einige Nachrichten über die

Thätigkeit des Vereins der ſeine Kräfte nicht zerſplittern wollte und deshalb
beſchloß die evangeliſche Gemeinde in Cilli nach Kräften zu unterſtützen
da die Kapelle in Cilli für die Bedürfniſſe der Gemeinde nicht mehr ge
nügt die Mittel für den Bau einer größeren Kirche aber noch fehlen
und die Einrichtung von Vorträgen Familienabenden einer Gemeindebibliothek die Verbreitung guter Sariſten die Herausgabe eines kirchlichen

Blattes des chriſtlichen Alpenboten die Paſtorierung einer Reihe
von evangeliſchen Predigtſtationen in der Nähe von Cilli bedeutende Koſten
verurſachen zu deren Deckung die dortigen Evangeliſchen ſchlechterdings
außer Stande ſind Dann gab Herr Paſtor May aus Cilli in Steiermark in einem zündenden Hortrege Aufſchluß über das Leben in der

dortigen Gemeinde ſowie die Entwicklung und die Erfolge der Los von
RomBewegung Endlich verlas Herr Generaldirektor Kuhlow noch die
Urkunde durch welche der Halleſche Hülfsverein der Gemeinde Cilli auf
den Zeitraum von drei Jahren zuſammen 4000 Mk beſonders zur Be
ſoldung des Geiſtlichen bewilligtu Literariſche Geſellſchaft Der am Donnerstag Abends S Uhr

im kleinen Saale der Kaiſerſäle ſtattfindende Vortragsabend wird den
Mitgiedern die Bekanntſchaft der Freiin Alice v Gaudy vermitteln
Das Hauptgebiet dieſer feinſinnigen dichteriſchen Perſönlichkeit iſt die
Lyrik Daß ſie auch kräftigere Töne anzuſchlagen verſteht hat ſie mit
Pſychodramen bewieſen von denen Sankta Julia 1893 mit dem erſten
Preiſe gekrönt wurde Außer einer Reihe von Gedichten wird Alice
v Gaudy noch eine Vers Novelle Abdallah aus dem Manufſkript zum
Vortrag bringen

Nietzſche Recitations Abend Dr Max Zerbſt deſſen letzter
Nietzſche Abend hier mit Beifall aufgenommen worden iſt gedenkt Sonnabend
den 17 ds Ms einen zweiten Nietzſche Recitations Abend in den
Kaiſerſälen zu veranſtalten und zwar wird er aus Nietzſches Lyrik

vortragen Das Nähere wird noch im Jnſeratentheile bekannt gegeben
werden Eintrittskarten ſind im Vorverkauf in der Muſikalienhandlung
des Herrn H Hothan und für Studirende beim Kaſtellan der Univerſität
u habent Handwerkermeiſter Berein Die am Freitag fällige Sitzung

fällt aus und wird auf Freitag den 28 November verlegt Jn dieſer
Sitzung zu welcher die ſtädtiſchen Behörden eingeladen find ſoll eine
Beſprechung der Vergebung öffentlicher Arbeiten ſeitens der Stadt erfolgen
Am Sonnabend den 1 December findet ſodann die letzte diesjährige
Sitzung im kleinen Saale der Kaiſerſäle ſtatt in welcher Herr Jngenieur
Mittelmann von der Allgemeinen Elektrizitäts Geſellſchaft über Motoren
des Kleingewerbes ſprechen und ſolche vorführen wird

Experimental BVorträge Am 22 24 und 26 November wird
in den Kaiſerſälen Herr Profeſſor Amberg aus Berlin phyſikaliſch
naturwiſſenſchaftiiche Experimental Vorträge halten Bei dem großen
IJntereſſe welches Herrn Amberg bei ſeinem letzten Hierſein entgegengebracht

wurde dürfte dieſe Mittheilung Manchem willkommen ſein Näheres
wird im Jnſeratentheile bekanntgegeben

Stadttheater Jnfolge Erkrankung des Frl von Lichtenfels muß
der Spielplan inſofern geändert werden daß am Donnerstag Das
Nachtlager in Granada hierauf Cavalleria rusticana zur
Aufführung gelangt Aus dieſem Grunde erübrigt ſich auch die Ver
legung der Paſſepartout Abonnementsvorſtellungen und bleiben dieſe nun
mehr in der richtigen Reihenfolge Donnerstag 62 Paſſep Vorſt 2 Viertel
49 weiß Für Sonnabend Nachmittag iſt auf vielſeitigen Wunſch

eine Wiederholung des Schiller ſchen Trauerſpiels Die Braut von
Meſſina als Schülervorſtellung bei kleinen Preiſen angeſezzt

Thalia Theater Das Gaſtſpiel des Frl Thea von Gordon
geht ſeinem Ende entgegen Um der Künſtlerin Gelegenheit zu geben in
mehreren Rollen ihres Gaſt Repertoirs aufzutreten iſt für die letzten Tage
ein buntes Programm aufgeſtellt So wird am Donnerstag eine ein
malige Aufführung von Ohnets Hüttenbeſitzer ſtattfinden in welcher
Thea von Gordon die Rolle der Claire ſpielen wird An dieſem
Abende gelangt auch der neue Schluß des Stückes zum erſten Male hier
zur Darſtellung Für dieſe eine Hüttenbeſitzer Aufführung haben
Beamtenbillets gegen Aufzahlung ſiehe Jnſerat ausnahmsweiſe Gültig
keit Freitag wird die Künſtlerin die Niobe Schwank von Paulton
und Blumenthal nochmals wiederholen und am Sonnabend die Erevette
in Die Dame von Maxim ſpielen

Jm Walhallatheater verabſchiedet ſich morgen Donnerſtag der
größte Theil der gegenwärtig dort wirkenden Künſtler

Stadtpark Das zweite Kammermuſikconcert findet am Donners
tag den 15 November Nachmittags 4 Uhr ſtatt worauf wir beſonders
aufmerkſam machen Häheres im Jnſeratentheil dieſer Nummer

Der Theagter Verein Deutſche Bühne feiert am 16 No
vember Abends 71 Uhr ſein Stiftungsfeſt in den Räumen des

Neuen Theaters Zur Aufführung gelangt das vieraktige Luſtſpiel Dervelichenfceſer v G v Moſer Der Verein veranſtaltete im Auguſt ds

Js eine von Erfolg gekrönte Wohlthätigkeitsvorſtellung zum Beſten der in

ieſigen Königl Oberbergamts
1 Steinkohlenbergwerk mit

China kämpfenden Hallenſer
Statiſtiſches Jm Bezirke des

war im dritten Kalendervierteljahre 1
39 Mann mittlerer Belegſchaft im Betriebe Die neue Förderung betrug
3687 t der Werih der verkauften Kohle 25936 Mk 275 im Betriebe

mittlerer Belegſchaftbefindliche Braunkohlenwerke mit 32662 Mann
förderten 6754883 t Kohle und ſehten 5388706 t im Werthe von
12357903 Mk ab Ueber die Ergebniſſe der Salzgewinnung im
gleichen Zeitraume iſt zu berichten Bel 9 Steinſalzwerken mit 762 Mann
mittlerer Velegſchaft betrug die neue Förderung 71455 t der Abſatz
56829 t In 7 Kaliwerken mit 4426 Mann mittlerer Belegſchaft betrug

482363 t der Abſatz 239 289 t Siedeſalz wurde in
6 Werken mit 648 Mann mittlerer Belegſchaft 27205 t produciert und
die neue Förderun
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268 Donnerstag26448 t abgeſetzt Vieh und Gewerbefalz wurden 1654 tund 1787 t abgeſetzt efalz gewonnen
Ein Jnbiläum der Wacht am Rhein

Jahres iſt die Wacht am Rhein oder wie das Lied urſprünglich über
ſchrieben war die Rheinwache 60 Jahre alt Max Schneckenburger
dichtete ſie zu Burgdorf in der Schweiz im Jahre 1840 als Thiers mit

einem europäiſchen Kriege drohte und auch Nicolaus Beckers Sie ſollen
ihn nicht haben entſtand Dieſe Mittheilung nur wird die Entſtehung
des Liedes vom Januar oder Februar datiert verdanken wir einem
Artikel des Bonner Profeſſors der Theologie Hundeshagen in der

Kölniſchen Zeitung vom Auguſt des Jahres 1870 Dem fügte Eduard
Spieß in der Gartenlaube 1887 noch hinzu daß das Original
Mannſeript der Wacht am Rhein ſich während des Krieges von 18 0/71
in einer Wohnung des Boulevard Montparnaſſe von Paris befunden habe
und bald in Gefahr geweſen ſei vernichtet zu werden Denn beim Eing
marſch der Verſailler Truppen fiel ein Schuß aus einem Hauſe des Bonle
vard Montparnaſſe und tödtete einen Offizier Schon richteten die Ver
ſailler eine Kanone auf das verdächtige Haus als man den Thäter
entdeckte und auf der Stelle füſilierte

Zuſammenſtofz Geſtern gegen 61 Uhr ſtieß vor dem Grundſtück
Reilſtraße 27 der Motorwagen Nr 56 mit einem Laſtwagen des Fuhr
werksbeſitzers Auguſt Schubert zuſammen Beſchädigungen ſind nicht
vorgekommen

Schennenbrand Jn vergangener Nacht nach 12 Uhr war von
hier aus ein mächtiger Feuerſchein wahrnehmbar weicher den nächtlichen

immel namentlich über dem weſtlichen Theile der Stadt blutigroth färbte
as feuer zerſtörte eine mit Vorräthen gefüllte Feldſcheune des Ritter

guts Paſſendorf vollſtändig Der entſtandene Schaden iſt beträchtlich
Wahrſcheinlich liegt Brandſtiftung vor

Erſtochen Einen traurigen Abſchluß fand die Kirmesfeier im
benachbarten Stumsdorf Die beiden Brüder Max und Alfred Jänicke

von hier Zwingerſtraße 26 hatten ihren in Stumsdorf wohnhaften
Bruder beſucht welcher dort das Zimmergeſchäft des verſtorbenen Vaters

weiterbetreibt Als ſie geſtern Morgen gegen 2 Uhr vom Tanzſaale
nach der Behauſung des Bruders zurückkehren wollten geriethen ſie auf der
Straße mit drei Burſchen aus Rieda bei Zörbig dem Schuhmacherlehrling
Reinhold Baumgart einem Schmiedegeſellen und einem Stallſchweizer

welche die Brüder Jänicke überfielen in Streit Die Wegelagerer zogen bald
die Meſſer Der 19 jährige Max Jänicke wurde durch einen wuchtigen
Meſſerſtich am rechten Unterſchenkel derart verletzt daß er mit dem Aus
rufe Der Schuſter hat mich geſtochen zuſammenbrach Da die große
Oberſchenkelſchlagader verletzt war trat bald der Tod des Verletzten
infolge Verblutung ein Hiermit hatten aber die brutalen Mordgeſellen
noch nicht genug denn auch der 17 jährige Alfred Jänicke erhielt einen
rebens gefährlichen Meſſerſtich in den Kopf welcher die Schädeldecke
durchbohrte und das Gehirn derart verletzte daß auch Alfred bewußtlos
niederſank Er wurde nach Anlegung eines Nothverbandes nach Halle in

die Klinik gebracht woſelbſt eine Operation am Schädel vorgenommen
werden mußte Die drei Raufbolde ſind verhaftet

Eiferſüchtige Frauen Jn einem Hauſe in der Berlinerſtraße
wurde vorgeſtern Abend die 16 jährige Plätterin Luiſe H von einer Frau
welche die H im Verdachte hatte daß ſie mit ihrem Mann verbotenen
Verkehr pflegt am Halſe gewürgt und mit Ohrfeigen traktirt auch zeigte
das Geſicht des Mädchens verſchiedene Kratzwunden Aber auch letzteres
machte von ſeinen Händen Gebrauch und verabreichte der Frau einige
Ohrfeigen Die Plätterin mußte ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen

Unfälle Jn einer hieſigen Fabrik gerieth geſtern Morgen der
28 jährige Stellmacher Robert May mit der rechten Hand in das Ge
triebe einer Fräsmaſchine wobei ihm zwei Finger erheblich beſchädigt

m November dieſes

wurden Der 20 jährige Buchdrucker Peter Klinge gerieth mit
der rechten Hand in eine Druckmaſchine wobei ihm das Glied
ſo ſchwer verletzt wurde daß er in die Klinik aufgenommen
werden mußte Durch Sturz in der elterlichen Wohnung erlitt der
11 jährige Lothar Sch einen Bruch beider Knochen des linken Vorder
armes Jn einer Maſchinenfabrik fiel vorgeſtern Nachmittag dem
45 jährigen Bohrer Gnuſtay Schatz ein ſchwerer eiſerner Gegenſtand auf den
rechten Fuß ſo daß dieſer erheblich gequetſcht wurde Die Verletzten
befinden ſich in kliniſcher Behandlung

Selbſtnord Der Sattlermeiſter O W hat ſich geſtern Vor
mittag in ſeiner Wohnung durch Erhängen entleibt

Wer iſt der Eigenthümer Einem hier feſtgenommenen Boden
Einbrecher ſind ein alter dunkelolivfarbener beinahe ſchwarzer Winter
überzieher mit karriertem Futter ſowie eine ſchwarz und weiß kleinkarrierte
wollene gewaſchene Herrenhoſe und ein Paar weiße waſchlederne Hand
ſchuhe abgenommen worden Er giebt zu die Sachen hier geſtohlen zu
haben vermag aber den Thalort nicht zu bezeichnen Der Eigenthümer
der Sachen wolle ſich bei der Kriminal Abtheilung Zimmer 68 melden

Standesamtliche Aarhrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten 18 November Der Schloſſer Adolf Brandt und Klara
Vogel Halle und Freyburg Unſtrut Der Schwimmmeiſter Robert Lutze
und Friederike Zeuntze Berlin Der Arbeiter Guſtav Kühne und Roſalie
Günzel Hennigsdorf Der Lehrer und Kantor Albert Kitzing und Minna
Böttcher Ziſchen und Halle Der Eiſenbahnhilfsbremſer Paul Matthes
und Ottilie Gäbler Halle und Gehüfte Der Dienſtknecht Otto Schwarz
walder und Luiſe Pfeiffer Trebnitz Der etatsmäßige Trompeter und
Sergeant Ferdinand Conrad und Klara Hähnel Wichelsdorf

Geboren 183 November Dem Geſchäftsreiſenden Richard Lippmann
ein S Werner Wolfſtr 1 Dem Vöttchermeiſter Otto Ebert eine T Eliſe
Streiberſtraße 11 Dem Bauſchloſſer Hugo Dünkel eine T Hildegard
Thomaſiusſtraße 6 Dem Handarbeiter Max Stierwald eine T Annag
Saalberg 15 Dem Maurer Karl Pötzſchke eine T Frieda Moritz
zwinger 8 Dem Mohdelltiſchler Hermann Dietze ein S Willy Liedenauer
ar 15 Dem Fabrikarbeiter Karl Fiedler ein S Otto Merſeburger
traße 98

Geſtorben 13 November Der Oberlehrer ywiß Theill 41 J
Des Univerſitäts Profeſſor Eberhard Nebelthau S Auguſt 8 Martins
berg 8 Wittwe Wilhelmine Naumann geb Olbrecht 66 Gr Brau

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Telegramme und letzte Nachrichten

Madrid 14 November Wolff s Bur Bei einem in Pedre
guer in der Provinz Alicante abgehaltenen Stierkampf bei welchem
Frauen die Rollen der Toreros übernommen hatten brachen die
Tribünen zuſammen 12 Perſonen wurden getödtet 200 verletzt

Petersburg 14 November Wolff s Bur Auf Befehl des
Grafen Walderſee wurden infolge Erſcheinens von Boxerſchaaren
nordweſtlich von Tientſin vom General Lenewitſch drei Kolonnen ab
kommandirt Zwei derſelben eroderten einige befeſtigte Dörfer und zer
ſtreuten die Boxer während die dritte Kolonne Feinde nicht antraf Eine
halbe Compagnie oſtſibiriſcher Schützen mit 15 Koſaken wurde von etwa
6000 Borxern umzingelt aber durch ſchleunigſt geſandte Hilfstruppen mit
geringem Verluſte herausgehauen

London 14 November Wolff s Bur Der Standard meldet
aus Shanghai vom 10 Sir Robert Hart ſei dazu beſtimmt worden
mit den Vertretern der fremden Mächte die Höhe der Entſchädigungs
fummen und deren Zahlungsmodus feſtzuſtellen Einem kaiſerlichen Edikt
zufolge ſoll Li Hung Tſchang zum Generaliſſimus der Nord Armee
an Stelle Yunglus ernannt ſein

London 14 November Wolff s Bur Die Times meldet
aus Shanghai es heiße in der Eingeborenen Preſſe Linkunyi habe
TſchangSchiTung aufgefordert mit ihm gemeinſam ſich jeder gegen
Singanfu über Hankau gerichteten Expedition zu widerſetzen

Shanghai 14 November Meldung des B Manda
rinen verbreiten das augenſcheinlich inſpirierte Gerücht daß ſich Kwangſü

vor vierzehn Tagen entſchloſſen hätte nach Peking zurückzukehren nach
dem er heimlich mit dem Grafen Walderſee in Verbindung getreten
dieſer hätte dem Kaiſer ein militäriſches Geleit verſprochen das ihn in
Mengiſin am Hoangho hätte in Empfang nehmen ſollen Prinz Tuan
und Tungfuhſiang hätten zurückbleiben und den Thronerben zum Kaiſer

an srufen wollen Sie rekrutierten ein großes Heer aus Kaula und der
Mongolei das die bereits zur Vertheidigung der Mandſchu Dynaſtie
unter den Waffen befindlichen Truppen verſtärken ſolle Die Kaiſerin
Wittwe wurde nicht erwähnt Das Gerücht iſt ſchwerlich wahr aber in
China iſt alles möglich

7Die Eröffunng des Reichstags
Heute Mittag 12 Uhr iſt der Reichstag durch folgende Thronrede

eröffnet worden

Geehrte Herren Nachdem Jch Sie zu ernentem Wirken im Dienſte
des Gemeinwohls berufen habe entbiete Jch Jhnen Namens der Ver
bündeten Regierungen Gruß und Willkommen

Die Ereigniſſe im fernen Oſten haben unter allen geſitteten Völkern
der Erde tiefe Erregung hervorgerufen Fanatiſcher Haß und finſterer

Aberglaube angeſtachelt von gewiſſenloſen Rathgebern des
Pekinger Hofes hatten mißleitete Maſſen des chineſiſchen Volkes zu
Greuelthaten getrieben gegen die friedlich unter ihnen weilenden Vor
poſten abendländiſcher Civiliſation und chriſtlicher Kultur Bei dem muthig
unternommenen Verſuche die aufziehende Gefahr zu beſchwöreu ſtarb
mein Geſandter von menchleriſcher Hand die Fremden in der
Hauptſtadt ſahen ſich an Leib und Leben bedroht aber die Schreckens

botſchaft einte was ſonſt getrennt alle Nationen gegen die
ſich der unerhörte Angriff richtete ſchloſſen ſich eng zuſammen

und einmüthig kämpften Schulter an Schulter ihre
Söhne und wie die Feldzeichen draußen gemeinſam wehen ſo
zeigen ſich die Regierungen in ihren Berathungen von dem ein
ſtimmigen Wunſche beſcelt möglichſt bald wieder geordnete Zuſtände
herbeizuführen und nach Beſtrafung der Hauptſchuldigen der Wieder
kehr ſolcher Störung des Weltfriedens für die Zukunft vorzubeugen

Gern hätte Jch auf die Kunde von dem Ausbruche der Wirren in
China alsbald die Volksvertretung um Mich verſammelt
wie das deutſche Volk mit ſeinen Fürſten die Ausfahrt der
freiwillig zu den Fahnen geeilten wehrhaften Jugend und ihrer
Führer mit Kundgebungen freudigen Stolzes und muthiger
Zuverſicht begleitete einer Zuverſicht die ſeither durch das
Verhalten unſerer Krieger vor dem Vaterlande wie vor dem Auslande
voll gerechtfertigt iſt ſo würde gewiß auch die Volksvertretung mit patri

otiſcher Entſchloſſenheit für die zu ergreifenden Maßregeln eingetreten ſein
und hierdurch deren Wucht geſteigert haben Aber während nur das Eine ſicher

war daß ohne Zögern gehandelt werden mußte war die Grundlage
für die zu faſſenden Beſchlüſſe zumal bei der Unſicherheit des Nach
richtendienſtes ſchwankend ſtanden demgemäß die uns erwachſenden Auf
gaben noch keineswegs feſt und entzog ſich damit das Maß der nothwendigen

Aufwendungen einer finanziellen Schätzung Wenn hiernach davon ab
geſehen worden iſt den Reichstag zu einer außerordentlichen Sitzung be
hufs verfaſſungsmäßigen Beſchluſſes über den Koſtenaufwand zu berufen

ſo hegen doch die verbündeten Regierungen das Vertrauen daß
die Volksvertretung den unvermeidlich gewordenen Ausgaben
ihre nachträgliche Zuſtimmung nicht verſagen werde Galt
es doch nicht nur ſchwerbedrohte deutſche Jntereſſen zu ſchützen ſondern

hausſtraße 28 Des Jnvaliden Adolf Körting Ehefrau Friederike geb
Giertzſch 77 Schützenſtr 5
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auch die Ehre des deutſchen Namens ohne Vorzug zu wahren

15 November Seite 8
Gegenwärtig läßt ſich der durch das Oſtaſiatiſche Unternehmen ver

urſachte Aufwand für das laufende Rechnungsjahr überſehen er bildet
den Gegenſtand einer beſonderen Kreditvorlage die Jhnen
ſofort zugehen wird

Jn dem Entwurfe zum Reichshaushalts Etat haben dank dem
natürlichen Steigen der Einnahmen und den vom Reichstag in der
vorigen Tagung beſchloſſenen Steuererhöhung für faſt alle Zweige der
Reichsthätigkeit reichere Mittel angeſetzt werden können Insbeſondere

zu Zwecken der Fürſorge für die Arbeiter und der Landes
vertheidigung

Ein Zolltarifgeſetz iſt ſoweit vorbereitet daß die Vorlage des
Entwurfs an den Bundesrath im Laufe des Winters zu erwarten iſt
Nächſt den in der vorigen Tagung nicht verabſchiedeten Entwürfen einer
Seemannsordnung und der damit in Zuſammenhang ſtehenden Geſetze
werden neue Vorlagen Sie beſchäftigen durch welche einerſeits eine ein
heitliche Geſtaltung der öffentlich rechtlichen Seite des Privatver
ſicherungsweſens herbeigeführt andererſeits die Reichsgeſetzgebung
über das Urheberrecht mit der fortgeſchrittenen Rechtsentwicklung in Ein

klang gebracht werden ſoll
Vorbereitet wird eine durch die Neugeſtaltung der Unfallverſicherungs

geſetze bedingte Abänderung der Vorſchriften über die Unfall
fürſorge für Beamte und Perſonen des Soldaten
ſtandes ſowie eine Vorlage welche die Vorſchriften über den Verkehr
mit Wein zu verbeſſern bezweckt Die Beziehungen des
Reichs zu allen auswärtigen Mächten ſind fort
dauernd gut und freundlich Mit Wehmuth gedenke Jch
Meines Verbündeten und treuen Freundes des Königs Humbert
welcher in ſeinem königlichen Beruf das Opfer eines fluch würdigen

Anſchlags fiel
Auf der Weltausſtellung zu Paris wo das Nachbarland dem

friedlichen Wettſtreite der Völker eine gaſtliche Stätte bereitet halte iſt
deutfchem Fleiße und deutſcher Kunſtfertigkeit reiche Anerkennung zutheil

geworden Dieſer Erfolg den Sie gewiß mit Mir freudig begrüßen
wird der nationalen Arbeit auf allen Gebieten ein Sporn zu neuen
Anſtrengungen und immer größeren Leiſtungen ſein

Möchten die Berathungen denen Sie ſich geehrte Herren im Einver
nehmen mit den Verbündeten Regierungen widmen wollen unter dem

Beiſtande der göttlichen Gnade dem theuren Vaterlande zum Segen
gereichen

Aus dem Geſchäftsdverkehr
Underberg Boonekamp in den Tropen Schon ſeit vielen

Jahren iſt die gute Wirkung bekannt die der bekannte Underberg
Boonekamp auf das Wohlbefinden der Bewohner und Reiſenden in
Ländern mit heißem Klima ausübt Neuerdings iſt nun wiederum ein
außerordentlich günſtiges Urtheil in dieſer Hinſicht gefällt worden welches
um ſo werthvoller iſt als es von einem ſachkundigen höheren Beamten
der im Auftrage der deutſchen Regierung nach China geſandt war her
rührt Derſelbe ſchreibt Jhrem Underberg Boonekamp iſt es in
erſter Linie unzweifelhaft zu danken daß ich mich ſeit meiner Ankunft in
Tſingtau dauernd einer ausgezeichneten Geſundheit zu erfreuen habe Sie
können mit gutem Gewiſſen den Underberg Boonekamp als ein unfehl
bares Mittel gegen Malaria Typhus Dyſentherie und alle ſonſtigen
chineſiſchen Epidemien empfehlen Er hat u nicht nur auf mich
ſondern auch auf meinen ganzen hieſigen Bekanntenkreis einen gleich
günſtigen Einfluß geübt

Goldene Medaille für Lawn Tennis und Cricket Geräthe er
hielt die Firma Geo G Buſſey K Co als einzige engliſche Firma dieſer
Klaſſe in Paris Den Alleinvertrieb dieſer beſitzt die renommirte Fabrik
für Schul und Turnſpiele H Kraſemann Schmeerſtraße 19

Kolonigles Schon vor längerer Zeit kam aus unſern Kolonien
die angenehme Nachricht daß der Kaffeebau beſonders in Deutſch Oſt
Afriks nach der lettjährigen Dürre in dieſem Jahre auf einen recht guten
Erfolg ſchließen läßt Dieſe Erwartung hat ſich erfreulicherweiſe beſtätigt
denn ſoeben traf wie das Deutſche Kolonialhaus Bruno Antelmann
Berlin uns mittheilt mit dem Dampfer Kronprinz die erſte diesjährige
Ernte des Uſambara Kaffees Afrika ein welcher von vor
züglicher Qualität iſt Wiederum wird dadurch ein neuer Beweis dafür
geliefert daß die Erzeugniſſe unſerer Kolonien denen anderer Länder min
deſtens ebenbürtig ſind

Auszeichnung Auf der Jnternationalen Kochkunſtausſtellung
welche kürzlich in Frankfurt a M ſtattfand hat Deutſchland im
Wettbewerb mit fremden Ländern wiederum eine glänzende An
erkennung gefunden indem das Deutſche Kolonialhaus Bruno
Antelmann Berlin für die von ihm eingeführten Kolonial
Erzeugniſſe wie UſambaraKaffee KamerunKakao und daraus
bereitete Schokolade deutſches Salat und Speiſeöl Kokosnuß
fett u ſ mit der goldenen Medaille ausgezeichnet wurde
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s Ltr
17 Pf

Jnhalt Ltr
à Stück 15 Pf

Aufmerkſame
Bediennng
Fernsprecher 2472
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Immer
dieiht

Metal Putz Glanz

Amor
de Beste

in Doses à 70 Pf Eberal zu haben

Man verlange wegen Nach
ahmungenausdrückliehden

5 echten Amor

F Ffeſfer
Mechaniker

Halle Leipzigerſtraße 2 II
Fänmnasehinen

Handlung
Reparatur Werkſtatt W

Erſatz Theile
Nadeln Oele e

Wichtig für Hautkranke
h 5SÖSc ccÄCC elccrM Schütze s UniverſalHeilſalbe

Berühmtes Heilmittel für naſſe und
trockene Flechten Hautkrankheiten
aller Art eiternde und ſchlechtheilende Wunden
geſchwüre Lupus Wol Echtmit der Schutzmarke bbgica

d Doſe 1,650 Mk Doſe 75 Pfg

Allen die an Hautanus
ſchlägen Fiechten Beinge
ſchwüren ererbter oder durch
eigenes Verſchulden erlangter
Säſteverderbnis Hämorr
hoiden Schwindelanfällen
Gicht und Rheumatismus
Magen und Berdaunngs
beſchwerden Blutandrang

nach dem Kopfe c leiden
ebenſo Blaſen Leber und
Nierenleidenden wird das
berühmte

II Sehütze s
Blutreinigungs Pulver

z Doſe 1,50 Mk dringend und beſtens empfohlen
Echt zu haben mit der Schutzmarke Hhgiea

in Halle in der Adler Apotheke
Geiſtſtr 15 Löwen Apotheke am
Markt ſowie in vielen Apotheken der

Umgegend

wo nicht wende man ſich an Die Fabrit
Rduard Wildt göſtris Reuß
Unter 2 Doſen werden nicht verſandt

5 Doſen portofrei
Chlorneatrium 5,00 Magneſtumſulſtd 0000 Kaliumrſulfib 36,00 am uith

ſahen o,8 Lithiumcarvenat o,8 Weinſaure 16,00

v

Beſtandtheile Cinnamyl Salicylſäure 505,0
Siamharz Benzoeſäure 250,0 Perubalſ 249,0

Myrrhentinct 105,0 amerik Vaſeline 12,5 Ko
offictn ſikß Mandelöl 1 0o Styrol 50,0
Zinkoryd 2,5 Ko gereinigtes gelbes Bienen

wachs 2,4 Ko concentr Vaſogen 12,5 Ko
M f l a ungt molle

Für

Hausfrauen
Gegen alte Wollsachen
liefert Herren u Damen Kleider
ſtoffe aller Art Teppiche Decken
Strickwolle Leinen u Baumwoll
waaren ſeidene Schlafdecken und
Portièren zu billigen Preiſen
R Eichmann Ballenſtedt
Annahmeſtelle u Muſterlager bei

Fr Klauss Spiegelſtr 2
Fr Querfurth Landwehrſtr 21

Donnerstag

I grossen Posten emaillierte Kochtö
I Ltr 11 Lir I
20 Pf

1 grossen Posten emalliierte Waschtöpfe Jnhalt 11 Liter à Stück 1 Mk 10 Pfge
1 grossen Fosten emaililierte MHeohkrüge à Stück 25 Pf 30 Pf 35 Pf1 grossen Posten emailiierte Bratpfannen große à Stück 60 Pf 70 Pf 80 Pf 90 Pf
1 grossen Posten emailiierte Kaſfeekocher à Stück 20 Pf 25 Pf 30 Pf 40 Pf 45 r
1 grossen Fosten emnaillierte Kaſtreknnnen à Stück 40 Pf 45 Pf 50 Pf 60 Pf 75 PT Compleite Küchen Einrichtungen n ennene
1 Geſchäft

Leipzigerstr
Krammiſch Reuban

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Seſir günstiger Helegenſieitsſtauf
Hente und folgende Tage ſtellen ca

10,o00 Kilo emaillierte haushaltungsgeschirre
W jfuſt zur Hälfte des regulären Preiſes zun Verkauf u

Wir offerieren z B
pte 7 Ltr 8 Ltr 9 Liter

65 Pf 75 Pf 85 Pf 95 Pfg
Inhalt 13 Liter à Stück 1 Mk 25

40 Pf 50 Pfge
100 Pfge

Ltr 31/ Ltr 4/ Ltr 5 Ltr 512 Ltr
40 Pf 45 Pf 50 Pf 60 Pf

Lir 18/ Ltr 2/ Ltr 225 Pf 28 Pf 30 Pf 35 Pf z Pf

v e h hTe eſ Weihnachts Geschenkers
Bedeutend ermässigte Preise

e e a

Bawen Tenie à Stäck Mk 1,26 Herren Oberhemden à Stück Mk 2,75
7 einkleider à Stüch Mk 1,50 Nacrhthemden s Stück Mk 2,00

Nachtjacken à Stück Mk 1,90
Gelegenheitskauf Taſchentücher per Dtzd Mk 2,25

Tiſchtücher rein lein à Stück Mk 1,90 Bezug mit 2 Kiſſen weiß Mk 4,50
Servietten à Dtzd Mk 5,50 2 bunt Mk 3,50Handtücher Mk 4,00 Betttücher ohne Naht à Stück Mk 200
Wiſchtücher Mt 2,10legene Tiſchdecken per Stück Mk 1,50

Ackolf Stornſfelch WäſchefabrikHalle a S Wieinschmſeden s

wo

des Evang Vereinshaufes
geſchoß rechts werden

15 November

ger Muſterküche aufgeſtellt

2 GeſchäftBurgharät Becher wir

Die Du ren erneuerten hübſch ansgeſerteter

Restaurationsräume
Hötel zum Kronprinzen Kl Klausſtraße 16 Erd

Freitag den 16
Nachm 5 Uhr für den allgemeinen Verkehr eröffnet

Nr 268

Chemnitz

Pfge

Gilligſte
Bezugsquelle

Fernsprooher 24732

e W äeBuch über d Ehe w z v Kinderſeg I

Blut rauentin
fre Nachn Dr Sieſtaverlag 23 Hamburg

3 riſch geſchlachteteFette Gänſe Enten
Naturbutter 10 Pfd 5,50 Blumenhonig
10 Pfd 4 zur Probe halb Butter m
halb Honig 4,75 4 Rothenberg in
Kozowa 29 bei Tarnopol ria Krakau

Nov d J
Die Direftion

Elekitrotechnische Fabrik

lächt

An das Stdt I
kosteufrei aus gearbeitet

Gpr Pfd Packet 40 45 50 u 60 Pfg roßze
ist das feinste Fabrikat der Neuzeit

FR DAV0 Söh L A

4 7 Meerschaum

V etsch sen en

M Rohkrämer
Halle a Fernruf 1250

Dynamomaschinen und Elektromotoreuban
sowie Ausführung von

u Kraftamlagen Nansansehlüsse
elktricitätawerlkk

Projekte und Kostenanschläge werden darch mein Ingenieur Bureau
Contor Alte Promennde S

z Brust Karras jun Leipzigerſtraße 4
Auswahl in

und Bernsteinwaaren Spazieretöcken
Tabakpfeifen und Schirmen

r ök olkn 0 och en von nugen rfelieg Sqhweinen

W Notsch j Jun gen ieg

Pon Donnerstag den 15 d M
ab habe ich wieder einen friſchen Transport

Prima Belgiſcher
Frrbeitspferde

die ich zu ſehr ſoliden Preiſen unter vollſter

Meyer Salomon
Garantie verkaufe

Halle a SSorten 7/8
Telephon Nr 2147

Bernhard Häni Porsetfabrit
Halle a Schmeerstr 2

Corsetts für Damen und Kinder
in größter Auswahl

Corsetts in modernen geſundheits
gemäßen Façons

Geradehalter Umſtandsrorſets
Leibbinden Reformrorſets

Alle Arten Monatshinden
D jeden Mittwoch Corsetwäsche

Riein InVentur Ausverkauf
in leicht angeſchmutzter

Herren Damen und Kinder WäscheLeinen rigongense Handtücher Schürzen Betthbezüge ete

15S
dauert nur noch bis zum

November
Es iß dies eine ſelten günſtige Gelegenheit zum Sinkauf guter reeller Waarx

G Dem urthh Nennhäuſer 3

An
tödtet Ratten Mäuse u Hamster
sicher giftfrei und ohne Gefahr
für Menschen u Hansthiere Man kanfe
nur Acker lin In Packeten à 3060 5 und 1 4 zu baben Central
Germania und Tinhorn Deo

gerie Oscar Ballin jr
E Walther Macht Halle a S

Taschen Ohren
kauft man ſtets gut u
bill bei mehrhundert
facher Auswahl und

mehrjähriger Garantie bei

B Radecke
Specialgeſchäft ſolider Ühren jeder Art

geſung
und A
ein Ge

gefiel
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die En
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einen 2
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Stunde
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